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Alle unsere Leser sind freundlich gebeten, uns selbstgehörte, kluge und lustige
Aussprüche von Kindern einzusenden. Die besten werden gedruckt und honoriert.

Der Herr Nachbar spielte mit seinem 4jährigen Töchterchen und dessen
Spielgefährten recht fröhlich im Hofgärtchen. Alle Kleinen hatten grosse Freude, am
meisten der Peppi. Als er seine Mutter zum Küchenfenster hinausgucken sah, rief
er begeistert: «Du Mame, es isch hüt so schön bim Trudeli, de Herr Meier macht dr
Löli mit is! » A. B. in Z.

« Es ist ein Tier und hat einen Mund ohne Zähne und schnattert - und fängt
mit einem A an; was ist das?» - Niemand kann es erraten. Da sagt Hansi: «Es ist
eine Gans. » - « Ja, aber eine Gans fängt ja gar nicht mit A an. » - Darauf Hansi :

« Ich weiss es wohl,- aber hätte ich gesagt, mit einem G, dann hätten es gleich alle
erraten. » W. Sch. in B.

Brigitte hat auf dem Markt ein Trinkei geschenkt bekommen. Mit grossem
Behagen, aber nachdenklich trinkt sie es aus. Dann sagt sie: « Gäll, wänn d'Hüehner
viel trinket, git's Trinkeier! » St. in F.

Dem kleinen Rösli ist die Grossmutter gestorben, aber die Trauer ist bei ihm
nicht gross. Während nun seine Mutter eine Auswahl von Trauerhüien anprobiert,
sagt es ernsthaft: «Wenn du de säb Huet chaufscht, wo nid emol en Schleier hei,
den freut mi di ganz Beerdigung nüt! » R. K. in O.

Männi hat eine Besorgung falsch gemacht und ist zudem lange ausgeblieben.
Er muss noch einmal ins Dorf gehen und wird ermahnt. Diesmal ist alles in
Ordnung, der Vater ist zufrieden. « Bist du nun schneller gelaufen » « Ich weiss nicht »,

meint Männi, « ich habe nicht auf die Füsse geschaut. » L. Sch. in B.

Das 6jährige Dorli fährt zum erstenmal ins Berner Oberland. Wie die Alpen in
Sicht kommen, erkläre ich ihm, welches die Jungfrau sei, der schöne Berg, von dem
es doch auch schon gehört. Dorli guckt ziemlich enttäuscht und sagt: «Was, dem
dicke Berg seit me Jungfrau! Dem täl i lieber Frau Vetlerli säge. » (Frau Vetterli
war eine alte, sehr beleibte Nachbarin von uns.) M. K. in B.
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